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TOP 5 
 

 

Seniorenpolitischer Beirat 
     a) Änderung der Geschäftsordnung 

     b) Bestellung der Mitglieder 
 

 

Sachverhalt: 

 

 

a) Änderung der Geschäftsordnung 

 

In seiner Sitzung am 10.11.2011 hat der Stadtrat das Seniorenpolitische Gesamtkonzept 

als Handlungsfeld im Rahmen des Strategischen Ziels „Kempten – demographischen 

Wandel gestalten“ beschlossen. Damit wurde ein ganzes Maßnahmenbündel beschlossen, 

zu dem als wesentlicher Teil die Bildung eines Seniorenpolitischen Beirats gehörte. Am 

14.06.2012 folgte dann der Beschluss einer Geschäftsordnung für dieses neue Gremium. 

 

Der Seniorenpolitische Beirat hat in den vergangenen Jahren die Umsetzung des 

Seniorenpolitischen Gesamtkonzepts begleitet und ist zu einem wichtigen Berater sowohl 

für die Politik als auch für die Verwaltung geworden. Die große Bedeutung des Beirats für 

die Gestaltung der Stadtpolitik ist nicht zuletzt den in dem Gremium tätigen Akteuren zu 

verdanken, welche ihr Fachwissen, ihre Erfahrung und ihre Kompetenz mit hohem 

Engagement eingebracht haben. 

 

Laut Geschäftsordnung richtet sich die Amtszeit des Seniorenpolitischen Beirats nach der 

Wahlperiode des Stadtrats. Daher ist das Gremium jetzt neu zu besetzen. Im Laufe der 

Arbeit des Beirats hat sich gezeigt, dass für eine noch bessere Wahrnehmung der 

Aufgaben eine Anpassung der Geschäftsordnung an einzelnen Stellen sinnvoll ist.  

 

Aus diesem Grund wird in § 3 die Ergänzung der Mitglieder um 5 Sitze vorgeschlagen für 

Vertreterinnen und Vertreter (Senioren) aus den Quartieren, in denen Maßnahmen und 

Angebote für die älteren Menschen umgesetzt werden sollen. Dadurch soll sichergestellt 

werden, dass die Bedürfnisse der Seniorinnen und Senioren noch konkreter in die weitere 

Entwicklung der Stadt Kempten (Allgäu) einfließen können. Außerdem soll eine 

Vertreterin oder ein Vertreter der Hochschule Mitglied im Beirat werden. Bisher war 

dieser wichtige Partner der Stadt „nur“ als ständiger Gast zu den Sitzungen eingeladen. 

 

Zudem wird im § 4 der Geschäftsordnung vorgeschlagen, wie in den anderen Beiräten 

auch, also dem Integrationsbeirat und auch dem Beirat für Menschen mit Behinderung, 

die Vorsitzende, den Vorsitzenden aus der Mitte der Mitglieder zu wählen. Bisher war 

Kraft Amtes der Oberbürgermeister auch als Vorsitzender des Seniorenpolitischen 

Beirates vorgegeben, der Oberbürgermeister bleibt selbstverständlich auch als 

Beiratsmitglied dem Gremium erhalten. 
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Die übrigen Änderungen sind überwiegend redaktioneller Art oder in organisatorischen 

Veränderungen begründet. (Siehe Anlagen) 

 

Beschluss:  

 

Der Stadtrat stimmt dem von der Verwaltung vorgelegten Entwurf der überarbeiteten 

Geschäftsordnung des Seniorenpolitischen Beirates zu. Die neue Geschäftsordnung tritt 

am Tage nach ihrer Beschlussfassung im Stadtrat in Kraft und löst die bisherige 

Geschäftsordnung des Seniorenpolitischen Beirates ab. 

 

 

b) Bestellung der Mitglieder 

 

Aus dem Stadtrat wurden bereits folgende Mitglieder benannt:  

 

 Mitglied 
 

Stellvertretung 

 OB Thomas Kiechle 2. Bgm. Klaus Knoll 

CSU Silvia Schäfer Stephan Prause 

Freie Wähler - ÜP Annette Hauser-Felberbaum Hans-Peter Wegscheider 

Bündnis 90/ Die Grünen  Erna-Kathrein Groll Barbara Haggenmüller 

SPD Ingrid Vornberger Wolfgang Hennig 

FDP/FFK/JU/UB/ödp Franz-Josef Natterer-Babych Michael Hofer 

Beauftragter für Senioren Mayr Josef   

 

 

Für die weitere Bestellung der externen Mitglieder wurden die entsendenden 

Organisationen/Institutionen des Seniorenpolitischen Beirats um namentliche Benennung 

eines Mitglieds und eines Stellvertreters gebeten.  

 

Für die 5 Vertreter der Quartiere wurde ein öffentlicher Aufruf gestartet. 

 

Daraus ergibt sich folgender Vorschlag für die Besetzung des Seniorenpolitischen Beirates 

der Stadt Kempten: 

 

 

Wohlfahrtsverbände Mitglied Stellvertretung 

Caritas Christoph Nunner Anja Meisch 

Diakonie Thomas Zapf Nicole Gladisch 
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Bayerisches Rotes Kreuz Markus Wille Alexander Schwägerl  

Arbeiterwohlfahrt Bernhard Palinsky Robert Treffler 

Der Paritätische Dr. Michael Knauth Josef Leicht 

Religionsgemeinschaften Mitglied Stellvertretung 

Vertreterin der evangelischen 
Kirche 

Maria Soulaiman Friederike Ballek-Konz  

Vertreterin der katholischen 
Kirche 

Ursula Liebmann-Brack Elisabeth Sailer 

Vertreter/in des Islam   Saynur Uygur  n.n. 

Pflegeberatung  Birgit Koch Hanspeter Albrecht 

Referat Jugend, Schule und 
Soziales 

Thomas Baier-Regnery   

Amt für Ausbildungsförderung, 
Senioren- und Wohnungsfragen 

Christine Weixler   

Altstadthaus Markus Klotz   

Koordinationsstelle SPGK Cordula Amann   

Vertreterin der Seniorenclubs   Margot Linkenheil Christa Prause 

Besuchervertretung 
Altstadthaus 

Wilma Dohle-Schupp  Wolfgang Faller  

Heime Yvonne Spöcker Christof König 

Ambulante Pflege Thomas Werner Elisabeth Weilemann 

Kliniksozialdienst Antje Steglich Sabine Schick 

Bezirkskrankenhaus Kempten Dr. Stephanie Kirschhock  Dr. Novella Deutsch 

Volkshochschule Peter Roth Claudia Schlittenbauer  

Hochschule Kempten Prof. Dr. Johannes Zacher Prof. Dr. Veronika Schraut 
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Vertreter aus den Quartieren Mitglied Stellvertretung 

West  Helmut Hitscherich Angela Schaule 
 

Mitte-Süd Jean-Michael Boitel Edith Hersping 

Nord Dr. Christine Buschbeck Wolfgang Schulz 

Ost Georg Hieble  Uwe Zwick  

St. Mang/Ludwigshöhe Ernst Greb Dankwart Gross 

 

 

 

Beschluss: 

 

Der Stadtrat stimmt dem von der Verwaltung vorgelegten Entwurf zur Bestellung der 

Mitglieder des Seniorenpolitischen Beirates zu.  
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